
Beschluft
in Bezug auf einen Anhang an die Con-

stitntion. j
Beschlossen durch den Senat und das Haus

der Representanten des Staats Pennsylvanien. in
allgemeiner Versammlung veisammelt. Daß die

Constitution dieses Staats in dem 2ten Abschnitt
des Sten Artikels verändert werde, so daß dieselbe
wie folgt leset : Die Richter der Supriem Court,

von den verschiedenen Courten von Common Plens,
und solchen andern Conrtcn von Record als sein,
oder durch das Gesetz errichtet werden mögen, sollen
durch die qualisizirten Erwähler dieses Staats, und
auf folgende Weife erwählt werden, nämlich : Die
Richter der Supriem Court, durch die qualisizirten
Errvähler des ganzen Staats. Die President Rich
rer der verschiedenen Courten von Common Plies
und von solchen andern Comic» von Record. welche
sein, oder durch das Gesetz etablirt werden mögen,
und alle andere Richter, von denen es gefordert wird
in den Gesetzen gelehrt zu sein, durch die qualisizir-
ten Erwähler dier refpekliven Distnkte, übe? welche
sie zu präsidiren oder als Richter zu dienen haben :

Und die Gehülfsnchter von den Courten von Com-
mon Plies durch die qualisizirten Erwähler der re
spektivcn Caunties. Die Richter der Supriem Court
sollen ihre Aemter für den Zeitraum von 15 Jahren
hallen, wenn sie sich so lange gut betragen (unter-
würfig dem Loos für welches hiernachstehend Vor-
sorge getragen ist, und welches nach der ersten Wahl
in Kraft gefetzt wird): Die President Richter von
den verschiedenen Courten von Common PlieS, »nd
solchen andern Courten von Record welche sein, oder
durch das Gesetz etablirt werden mögen, und alle
andere Richter von denen cS gefordert ist in den Ge
fetzen gelehrt zu fein, sollen ihre Aemter für einen
Zeitraum von 10 Jahren halten, wenn sie sich so
lange gut betragen: Die Gehülfsrichtcr von den
Courten von Common Plies sollen ihre Aemter für
einen Zeitraum von 5 Jahren halten, wenn sie sich
so lange gut betragen: Alle von welchen ihre Com>
Missionen durch den Gouvernör eihallen sollen.?
aber für irgend eine vernünftige Ursache, welche kein
hinlänglicher Grund für eine öffentliche Anklage ha.
ben mag, soll der Gouvernör irgend einen von ihnen
absetzen, wenn er durch zwei Drittheile eines jeden
Zweigs unserer Gesetzgebung darum angesucht wird.
Die erste Wahl soll stattfinden mit der ersten allge-
meinen Wahl dieses Staats, nach der Annahme die
ses Anhangs, und die Commissionen aller Richter
die dann im Amte sein mögen, sollen sich aus den
darauffolgenden ersten Montag im December enden,
zu welcher Zeit die Dienstzeit der neuen Richter be-
ginnen soll. Die Personen die dann als Richter der
Supriem Court erwählt sein mögen, sollen ihreAem-
tcr wie folgt hallen : Einer von ihnen für 3 Jahre,
einer für k Jahre, cincr für 9 Jahre, einer für 12
Jahre und einer für 15 Jahre. Die Dienstzeit ei-
nes jeden soll durch das Loos, durch die besagten
Richter selbst, sobald als schicklich nach ihrer Wahl,
entschieden, und das Resultat, durch sie bescheinigt,
dem Gouvernör übersandt weiden, so daß ihre Com
Missionen darnach ausgefertigt werden können. Der
Richter, dessen Commission zuerst auslauft, foll wäh
rend seiner Dienstzeit die Stelle eines Oberrichtcrs
bekleiden, und nachher ein jeder Richter, dessen Dienst
zeit zuerst zu Ende geht, soll diese Stelle abwechselnd
bekleiden, ?und sollten zwei oder »och mehr Com-
Missionen sich auf einen Tag enden, so sollen es die
Richter, die dieselben halten, durch das Loos ent-
scheiden, welcher von ihnen Oberlichter sein soll.?
Irgend leere Stellen, welche durch Tod. Resigna-
tion, oder auf andere Weife, in irgend einer Court
vorfallen mögen, sollen durch Ernennungen von dem
Gouvernör gefüllt werden, und solche Dienstzeiten
sollen dann bis den ersten Montag im December,
nach der darauffolgenden nächsten Wahl sich cndcn.
Die Richter der Supriem Court, und die Presiden-
ten von den verschiedenen Courten von Common
PlieS sollen, an festgesetzten Zeiten, für ihre Dienste
eine angemessene Compensalion, durch das Gesetz
festgesetzt, erhalten, welche durch die Dauer ihrer
Dienstzeit nicht vermindert werden soll; aber sie sol
len keine Fces oder Amts Nebengefälle erhalten ?sie
sollen auch zur selben Zeit kein anderes Amt von
Prosit unter der StaatSregierung, oder unter der
Regierung der Vereinigten Staaten, oder irgend ei
nemändern Staat in der Union halten. Die Rich-
ter der Supriem Court sollen während ihrem Amts
termin im Staate, und die andern Ricl tcr ebenfalls
innerhalb den respekiiven Distrikten oder Caunties.
flü welche sie gewählt wurden, wohnhaft sein.

I. T. Mc(sal»iout,
Sprecher des Hauses der Represenianten.

N. «est,

SonatSkainmer, HarrisblN'g. Jan. 28, ISSO.

(No. Tv des Seiiais Icuriials der veti-

rung des Beschlußes zeigt:
Diejenigen die für die Paßirung des Beschlusses stmimten weu

Jolm N>. tLuernseo, ÜLilliam Hasleit, Jsaac Hugus, Zimoihi'
Jves, Joshua P. Jones, Joseph Konigmacher, George iL. Law-
rence, Maxwell MeCaslin, Benjanun Malone, Benjamin Mat-
thias, Henry A. Miilileiiberg, Wui. F. Packer, William R. Sad-
ter, David Sänke,'. Veleg B. Saven', Conrad Slmner, Neben
E. Sterreit, Daniel Sliiie, FarriS B. Streeter, John H. Wal-
ker und Valeniine Vest, Spreche r?Jas "!).

Saml. W. Pearson, Schr.
HanS der Representanten, Harrisb»ra,März 11,1850.
Ick, William Jack, Hanxlelerk des Represenianienliauses von

dc«°Beschl»ßes zeigt? ' 5 5-!

Diejenigen die für die Paliiruiig des Beschlußes stimmten waren,
John Acker, John Allison, William Baker, Robert Baldwin, Da-
vid I. Beut, Craig Biddle, Jeremiah Black, Johu S. Bowen,
William Bnndle, Daniel H. B. Brower, Jesse Si. Bülten,
John Cefina, Henw Ehurch, John S!. Co»vngha»i, Silvester
Cridland, Benjamin G- David, William I. Dobbins, James P.
Downer, Thomas Diinea», Mi». Dun», Wui. Lkpen. John C.
Evans. William Evans, ?k. S.ott Swing, Alexander S. Zeather.
James Flowers, Benjamin P. Former, Alexander Gibbonv, Tho-
mas (5. Grier, Jo>ph E. Grisfin, Joseph Gusse», Jaeob S. Hal-
kernian, George H. Hart, Lessen Hart, John HastingS, William
I. Heniphill, John Höge, Henrv Hmlet, Lewis Herfcid, Waseh-
rngion I. Jackson, NichelaS JoneS, Jehn W. Millinger, Charles
C. Kinkead, Robert Kloß, Harrison P. Laird. Morris Leech, Jo-
nathan D. Leet, Anson Leonard, Jaines I. Lewis, Henw Lnile,
Jonas R. M'Clinleck. Jolm F. M'Culloch, Alexaiider C. M'-
Cuvtv, John M'Lauglilin,Jolm YZi'Lean, Sauni.l Marx, John
B. Meek, Michael Mvers, John Miller, Jcseph C. Mullov. lel n
D. Morris, Wi». S. Mcnso», Czeti.l Vieiviv. Cdivard Nickle- j
pn, Ja.ov V!ipl>', Charles O'Neill, Johu V. Packer, Joseph C.

Powell, Jamcs C. Reid, John S. Rhen, Lewis Roberts, San» >
»el Robinson, John B. Rutherford, Gl.nni W. Scofield, Thomas I
C. Seouler, William Shaffner, Ridarl Simpson, Eli Slifer, Wil-
liam Smith, William A. Smith, Daniel M. Snn'ser, William
H. Souder, Thomas C. Steel, David Steward, LHarles Slock-
well, Edwin C, Trone, Andrew Wade, Robert S. Walker, Tho-
mas Walsen. Sidnev B. Wells, Hiram A. Willianis. DanielZer-
ben und John S. M'Calmont, Spreche r?Jas 67.

Diejenigen die gegen die Paßining des Beschlußes stimmten wa-
ren, Aiigustus K. Cornmi, David Evans und Jamcs M. Porter
?Neins I.

Auszug aus dem Journal.
William Jack, Schr.

Secrelärs-Ainlsstube.
Aufgereiht März 15.185 N.

A. W. Benedict, Dep. Staats Secretär.

Secretars-Amtsstube.
Peiinsylvanicn, ss.

Constitution," wie derselbe sich auf der Sammlung in dieser Amts-
stube befindet.

Zum Zeugniß dieses habe ich hier unten meine
Hand gesetzt, und verordnet, das Siegel der Secre-
>urs-?lmlsMbe Harrisburg, diesen Isten TagJu-
»i, Anno Domini Eintausend Achthundert und funf-jig,hinzuzufügen.

A, L. Rüssel,
Secretär dcS Staats Pennsi'lvanien.

Grosie Ankunft von
Cärpets und Oeltnch.

H«<»» JardS vorzüglicher figurirtcr Cärpet an 25, Cts.
I«»«««» ? ? ? ? ,'j?

?

!««>»
» ~ ? 45 ?

?»NU ? ? ? ganz Woll, 5« ?

»v» ? Super Eärpct, von lw bis W Cents.
S<» ? Zlchtviertet Flor-Oeltuch.

»«<» ~ Vierviertel ? für Gänge.

»5 .. .. Tischtücher,
ld« ? Colorirte Cotton, von Ai bis Kitt.

Grüne Fenster.Bleuden.

feilfür Baargeld verkauft an dein Philadelpl ia Stohr.
Ueager und Weidner,

3teThüre oberhalb dem Markiviereck, Allentann, Pa.

An dieLäd » es. .

Worsted von jeder Art, für Chenille Arbeit, bestän-
i<D dig auf Hand am Stohr von

Aeager und Weidner.

Seide! Seide!

Zarben und Palteru, einiger so nieder als 5»
Cents per Bard.

Deager und Weidner.

Vanmwollene Fringes für Vorhänge, !e.

wohlfeil zu verkaufen bei
Ueager und Weidner.

Läe e 6 n n d G i m p s.

Ueager und Weidner.

A pa ea 6 ! A lp^c^aö!^^^
Zufriedenheit zeigen.

Ueager und Weidner.

Möns de Lainö, Monö de Lains.
»«»Stücke schöne De Sains zu 12z Cents.
-5 ..

..

Konmit und beschauet sie.
Ueager und Weidner.

Militärische Trimmings
von jeder Art blauem Tuch für Ilnisorms für freiwillige Compag-
nien, ist beständig zu haben. ?Wir find im Stande euch mit Allem
i» diesem Fache zu versehen, als : Goldene Läces, Artillerie und
Infanterie Knöpfe», Streips, und sonstige Artikeln die zu einer

Uniform gehören.
Ueager und Weidner.

Armee blaue Cassemere
für Batallion und Stabs Offiziere, wohlfeil z» haben bei

Ueager und Weidner.

K u t s ch e II IN a ch e r.
großes n»d splendides ?lsso>tenicntvo» blauem und grünem
Tuch an niedern Preisen fürKutschenmacher.

Ueager und Weidner.

große O.»a>ilitäl Band wolilfeil zu verkaufen bei
Peager und Weidner

Allentaun, August 15. ngÜM

L^UnerhörtUz^A
Ganz Südamerika im Anfruhr!

Boston» Juli 15,1850.

hafte tiuf E m annell. Ab ele in Allentaun, welcher wieder

Scroll. Lier, Palmleaf und Serpenline Sofas, Sec
relärs. Wardrobes und Dressers. Seidboards, So-
fas, Pier, Side, Work und Lentre Tables, mit
N!arble und Mahagony Tobs, Card. Breakfast,
Dining und Cylinder Tables, französische Scdau
kelsiühle. halb französische do., Footstools, Otti
ments, Divans, Bücherschränke, Eonsors, Pede-
stals, Pianostools, Pedimenl Ornaments, Toilet
Tables, Tabouretles oder Seliingstools, French
Mahagony BeltsteUen, High, Feal und French
Pfosten verschiedener Arten, Eckschränke, Sinks,
Doe Trays, etc.
Jeder Artikel den die Gemeinheit verlangen mag,

wird auf Hand gehalten oder nach Bestellung ge>
macht, und zwar nach der kürzesten Anzeige und al
lcrbilligstcn Preisen.

Bureaus von KH bis HM?Bettstellen von H2.75
bis -Köv ?Sofas von H22 bis Mtl. u. s. w.

Indem er bedeutende Erfahrungen in diesem Ge-
schaft gemacht hat, so schmeichelt er sich durch Pünkl-
lichkeil und mäßige Preise einen liberalen Theil de,

öffentlichen Kundschaft zu erhalten.
Haushälter und Andere, die etwas in seinem Fa-

che brauchen, sind höflichst eingeladen bei ihm anzu-
sprechen.

wird auf die kürzeste Anzeige ver-
richtet-sowie jede Art Tapezieren billig vollzogen.

<? I A b e l e.
Referenzen: Joseph Miller, Miß M. L.

Pretz, B. F, Kleppinger, Maj. Eli Stecket. I. P,
Scholl, I. Gaumer, John Blank, H. P. Schwartz,
Dr. Wohlgemlitk. C. L. Lochman, Dr. Hand, I.

-F. Ruhe, Eph. Griin. W. H. Blnnier, John Lich-
! icnivaller, Stephen Butz.

Allentaun, Juli nq^M

ein neuer Vorrath!
«ommt ,»,d sehet und urtheilet für Euch selbst:

Joseph Weiss,
? und Juwelen-

in der Stadt Allentann.

der Hamilton Straße, schräg gegenüber der OddfellowS-Halle
daß er soeben von Ne»-g)«rk und Philadelphia zurückgekehrt ist.
Mitetilem herrlichen Assvrtement Uhren/

Sackuhren» und einer prächtigen Auswahl li,»Velen,
welches alle« nun zum Verkauf ausgepackt ist, und sicher an sehr

Achttag- und 30 Stunden Hausuhren
?on allen Sorten, mit Kasten und den schönsten Verzierungen, ein
sehr ausgedehntes Assorteinent und eine große Auswahl gehört unter
einen Steck.

Seine AnSivahl Taschenuhren
wird in keiner Landstadt im .Staat übertreffen, und besteht aus

Brillen für jedes Alter.
Sein Assortement Brillen ist in der That ein herrliches, und bestehtauS allen nur zu erdenklichen Sorten.

u l e«.

Mnsikalische Jnstrmnente.

PianoforleS, Eolians, Violinen, Accordeons,
Musikboren, etc.,

besteht. Alle andere BlaS-Znstrnmente werden durch ihn
auf die kürzeste Anzeige an den allerbilligstcn Preisen geliefert.?

als von den besten Saiten, etc., sowie auch

Reparaturen
an Uhren, Sackuhren und luw.len, werden aufs Sorgfältigste von

Joseph Weiß.

Satinet
wird von Heinrich Gabriel an der Allen
tauner Wollenmanufaktur eben so gut. schön
und billig fabiizirt, als derselbe irgend in Neu Jersey
gemacht werden kann.

Es hat daher in dieser Gegend jetzt Niemand mehr
nöthig, Wolle in eine große Entfernung oder in einen
andern Staat zur Verarbeitung zu schicken.

Sehr viele billig und brav denkende Bauern haben
dies auch eingesehen und bereits ihre Wolle nach dem
Allentauner E,c>blissement gebracht.

Alle Andern, welche noch Wolle verarbeiten lassen
wollen, werden höflichst eingeladen dasselbe zu thun
und anzurufen an der

Allentauner Wvllrmnanufaktur und Färberei.
Juni 27. nq?

Wollknrten! Wollkartelt!
Henry Gabriel

Auch ist gute rohe Wolle beim Pf. nd, sowie auch gciiüNc und weiße

Allentanner WoUe>imannfa?tnr und Färberei.
April 9, 1850. nq?

Wichtig vom Sude«!
Hier ist der Ort wohlfeil zn kaufen !

Thomas O. Ginkingcr,
Ofen- und Blechschmied in Ällentann,

zur ?Patriot" Druckerei,

Bedient sich dieser Gelegenheit
Freunden und einem geehr

RAten Publikum im Allgemeinen die
« ? Anzeige zu machen, daß er soeben
l t von den großen Städten zurückge-

ist, woselbst er einen großen
allerlei
und Kohlen Oese»»/

ja den größten der noch je in Allentaun war, einge-
legt hat, die er dem Publikum an sehr billigen Preisen anbietet. Sein Slock, der unübertrefflich ist,
besteht zum Theil aus folgenden Oefen :

Kochöfen! Kochöfen !! Kochöfen !!!
Er hat gegenwärtig RV-t von den besten Kochö

fen auf Hand, die je in dieser Gegend zum Verkauf
angeboten worden sind. Redendem daß sie weit
schöner, billiger, vorlheilhafler und dauerhafter sind,
stellen sie noch an Güte die Ralhbun Oefen ganz
und gar in den Hintergrund.?Ucbcihaupt besteht
fein Assvrtement auS folgenden :

Neueste Mode Holz- und Kohlen Oefen, Oefen für
Parlors oder Geschäftshäuser, aus Rohrblech und
Eisen ; Fäncy Radiator Oefen, eine Art Oefen die
vielen andern vorgezogen werden, weil dieselbe eine
gute Hitze verbreiten mit wenig Brennstoff; Bandbor
Oefen jeder Art und Größe; eine neue Art Kochöfen,
für Kohlen oder Holz geeignet, die sicherlich jede
Art Kochöfen, die je dem Publikum angeboten wur-
den, in den Schatten stellen, und die gelobt werden
von Allen,die dieselbe in Gebrauch haben, und ist über-
Haupt ein sehr empfehlenswerther Ofen, weil man mit
wenig Brennstoff vieles zugleicherZeitzurüsten kann.
Es ist bei weitem der wohlfeilste Ofen den man in
einer Familie brauchen kann. Auch hat er noch alle
Sorten Oefen, die man sich nur erdenken kann,
welche er sehr wohlfeil anbietet.

Blecherne Dächer.
Er hat sein Elabljßcment so eingerichtet, daß er

jeder Zeit Dächer, Dach-Kandel» und Rinnen auf
Bestellung und auf die kürzeste Anzeige und aus die
beste Weise verfertigen wird. Auch hal er immer auf
Hand und verfertigt auf Bestellung, an den aller-
billigsten Preisen, blechernes Geschirr jeder Art.

Flickarbeit und Ausbesserungen an Oefen. Dächer,
Rinnen, u. s. w., werden auf die kürzeste Anzeige
besorgt.

Dankbar für bisher genossene zahlreiche Unter-
stützung, hofft er durch billige und pünktliche Be
dicnung. gute Arbeit und billige Preise, eine Fort
dauer zu genießen.

Thomas O. Gmkinger.
Juni 2V. nqbv

Lochman nnd Bruder,
LZersertiger und Händler in

WO Stiefeln, Schuhe»», Hü-
te»» »«nd Kappen.

In dem neunzehnten Jahrhundert ?

dem Alter von 'magnetischen Telegraphen, Dampf-
schiffen, Lokomotiven, etc., wo alle Arten Geschäfte
auf die schnellste Weife verrichtet werden, wiid es für
Handelsleute nothwendig, nicht länger enorme Pro-
fite zu fordern, sondern zu einem solchen Grad zu
reduziren, daß ein schneller Verkauf ihrer Güter ge?

sichert und dadurch die Unzulänglichkeit des geforder-
ten Profils im Verkaufe durch die große Quantität
aufgemacht wiid. Nach diesem Plane gedenken wir
zu handeln. Wir werden unsere Güter so wohlfeil
verkaufen, daß es jeden Käufer erstaunen wird.

Einige der Preise stehen wie folgt :

Kalblederne Stiefel für Mannspersonen, von P 2 bis Hl AI
Grobe do. do. 1 " 3
Kip do. do. 2 lX> " 275
Gaiter do. to. 1 25 " 3 W
Damen-Gaiters, 1 Iw " I 87

De. Slippers »nd Welt BuSkinS, 31 " 125
Sammt einer großen Veischiedenheit von andern
Schuhen, zu zahlreich anzuführen. Ebenfalls, ein
großes und modiges Assorteinent von Molefkin, Sei-
de, Beaver und Slouch Hü te?Tuchcne, glasirte
und Fäncy Kappe n?Koffer (Trunks) ; Regen-
schirme (Umbrellas); Camphine, Schmalz und Fluid
Lampen ; Candelebras, etc. etc.

Behaltet den Ort: Nächste Thüre zu Säger's
Hartewaaren-Stohr, in dem Hause wo sich früher
Lewis Schmidt's Apotheke befand.

Allentaun, Mai 2, IBSV. nqbv

Sie Tähne
Henry Laurence, Zahnarzt von Philadelphia,

hat im ..Eagle Hotel" eine Office eröffnet, woselbst
er bereit ist, Allen abzuwarten, die seiner profeßionel-
len Dienste benölhigt sind.

Er ist mit einem vorzüglichen Assorteinent Platten
und Pivot Zähnen versehen, sowie mit Zähnen mit
Artisicial Gums (künstlichem Zahnfleisch) welche er
aufdie haltbarste und kunstgerechteste Weise einzusetzen
bereit ist. Krankheiten des Zahnfleisches werden ge
heilt?angefaulte Zähne ausgefüllt?Nerven krank«
hafter Zähne ohne Schmerz zerstört, und alle zur
Profeßion gehörigen Operationen zur völligen Zusne-
denheit un dan billigen Bedingungen verrichtet.

Er verweist auf folgende Herren, wohnhaft in
Philadelphia und Allentaun :

Saml. Geo. Morton, M. D.
Henw S. Paiterson, M. D.
John B. MeClellan, M. D.

John K. Townsend, M. D., (Zahnarz».)
Charles H. Martin, M. D.
C W. Marlin, N>. D.
Clisha Townsend, D. D. S.
?. R. Koecker, M. D. (Zahnarzt.)
Jno. Romig, ?Z!. D.
T. P. Schantz, M. D.

N. B. Zähne und Wurzeln werden gratis
ausgezogen, wenn sie znr Einsetzung von künstlichen
Zähnen entfernt werden sollen.

Allentaun, December <>. nq?m

Kumt Euch selbst
/V M

Ce»»tö!
M M Vermittelst des Tasel>tn-<?>i!ciilapi-
K D eigner

LVm. ?ton»g, M. D.

einen Thaler. Attresse:
Wm ?)on»g,

No. 152 Spriiee Straße, Phitadelpbia. Postfrei.

'

nglJ

I ä b u e.
Dr. Hand'S Office ?nächste Thüre zum Neu

Aorkcr Stohr.
Preise ?Beste Zähne auf Geld-Platten K 2 25

auf Silber-Plalten I s<>
a»f Pivots 1 «iii
Plugs von Gold 511
Silberne Plugs 25

Allentaun, August 23 nqlJ

P. Wycloff,
Recht6auwal t, (/Vlloi»ezf.al

Ist von seinem bisherigen Geschäftslokale nach der
Wohnung, erste Thüre unterhalb Louis Schmidt und
Co's. Apotheke gezogen, gelegen auf der nöidlicben
Seite der Hauptstraße, zwischen Kolb's Hotel und
dem Courthausc.?Er ertheilt Rath in der deutschen
oder englischen Sprache.

ZrA'Office: erste Thüre unterhalb L. Schmidt
und Co's Ap otheke.

Allentaun. April2s, nqbv

I D. P. Davis,
Nechts - An w a l t,

Allentaun, Lecka <?aunty, Pa.

Charles Davis, Esq., von Rcading,
kann während der Courtwoche, und einige Tage
vorher, in dieser Office confullirl weiden.

August 1». 1840.

C. Forrest,
Rechts-Ainvalt-^tl,>,-»«) »l

A tlentown, Leelia (?anntn, Pa.
ZPs'Amtsstube i» Kolb's Hotel.

Mai Ig. 1850. n.,IJ

Medizinen.
Folgende vortreffliche Medizinen sind jederzeit in dein wohlfeilen

Buchstohr der Unterzeichneten zu haben:
Dr. Townsend'S Sarsaparille!.

Dr. S<wn "zen-Ädter.
Dr. Witw's Austen-Medizin (C.^ndv).
Dr. Br.-.nl'c- indianischer Lungenbalsam nndReini.,»>igs Sllraet.
Dr. Green'S versäuerte Buiers sür D^peplische.

Guth, Bouiig Trexlcr

Äese und überlege:
Von der Finsterniß znm Licht!

Die Unterschriebenen sind Verfertige? von verbes-
serten Pine Oel Lampen, wair.mtirt Zufriedenheit zirgeben, in Folgedaß sich der innere Cylinder bis ganz
Wnunler leicht an de» äußem anlegt und somit amBrennpunkte regelmäßig füttert, wodurch verursacht
wird daß die Lampe viel beständiger und Heller brennt,
ohne Geruch oder Rauch, und zwar mit derselben

Plne Oel, als durch irgend eine andere
Lampe im Ma>kt verbraucht wird. Sie sind einfach
in ihrer Struktur und leicht in Ordnung zu halten,
aber dabei eine Zierde für irgend eine Halle, Stohr,
oder wo sie hingethan weiden. Alles was wir
fordern, ist, ein Versuch mit denselben zu machen
und selbst zu urtheilen.

Eine allgemeines Assvrtement neue Styls Candel»
bras, Hall Laternen, Parlor Stand Lampen, Suspen»
ding Lampen, Fancy und einfache Schmalz, Pine
Oel, und Fluid Lampen, von allen Größen und
Pätlerns, Kronleuchter sCbandeliers), Pendumsund
Seillampen, werden auf die kürzeste Bestellung an
herabgesetzten Preisen verfertigt, und Hallen, Kirchen
und andere grc ße Plätze erhellt.

Ein großes Assvrtement von Fluid, Glas und
Britannia Lampen für Hausgebrauch werden stets
auf Hand geHallen, sowie Lampengläser, metallne,
papierne und gläserne Schallirungen (sl».-«!«»),
Lampenwiegen von jeder Art, messingene und Br».
tannia Tops und Schraube», um an alle Arten von
Glaslampen, Phosgene Gasröhren, etc., zupassen.
Händler werden an Mannfaktur-Preisen versorgt.

Eine vorzügliche Qualität von Brennfluid, Pine
Oel und PhoSgene Gas wird immer auf Hand
gehalten und beim Bärrel oder in kleineren Quanti«
täten verkauft. Blechene Fluid Kannen werden auf
Bestellung gemacht.

Die obigen Artikel sind im Groß- undKleinverkauf
zu haben, No. 324 Nord 2le Straße. 3 Thüren
oberhalb Tamney. Faktory: No. 88 Noble St.,
nahe der 4le», Philadelphia.

Heidrick «nd Horning.
AkA'Bestellungen auf alle obigen Lampen, etc.,

können im Buchßohr zum..Lecha Patiioten"gemacht»
woselbst sie schnell besorgt und die Artikel an Phila-
delvhiaer Preisen erhallen werden.
März 14. 182». nq»M

Texas und Disnnion!
Gefährliche Aussichten !

Zehntausend Kunden werden verlangt
am Neuyorker Stohr in Allentaun.

Herbst nnd Wintergnter,
welche sie an den niedrigsten Preisen anbieten. Personen welche
während der Comtwoche die Stadt besuchen, sollten es sich fest-
'.'oruehmen, a n Nenvorkor Stohr anzuruf.n und ihre Gü-
ter zu untersuchen, ehe sie sonstwo kaufen, indem sie überzeugt füh-
len, dasi sie dadurch soviel als ihre Reisekosten ersparen können. ?

Sie l'antel» immer »ach dem Sprüchwort: ?Schnelle Verkauf»
?hre Ladies Drel-güter bestehen aus Seide, Rombajines, At-

pace»?, Moiinoes, Mouklin de !?anes, Gingbams, Kullnne, etc.^

rc und Sakiii ls, Westenzeuge von jeter denkbaren Beneimung je-

Kern und Klein.

Grvccrie s.
Re>s, Thee, Gewürze, uud alle andere Arten Groceriet

Kern und Klein.

Irische Makrelen.
Nummer 1, 2 und N, in ganzen, halben und viertel

Kern und Klein.

Spie gc !.

?i» glänzendes Astoiteuient Spielet, mit Mahogonn

Kern und Klein.

Onienswaaren.
Ein groks und schönes Assortement. bestehend in vollen Seilst

von alle» Preise» >jnd Arten, ganz woblseil zu haben bei
Kern u»p Klein.

Landcsprodllktc.

Kein und Klein.

sich die PostosfiS befindet.
'

Daniel Keiper.
Die Unterzeichneten, Bürger der Stadt Allentaun, l,abcn vow

I. W. Mickly, William Burger,
Geo. Kistler, Jeremiah Schnabels
Sarah Massey, Henry Hartner,
Dl Zacharias, Hiram BeerS,.
Robeit Krämer, Peter Diehl'.
Henry Schwartz, E. Gangewer,
W, F. Derr, G. A. Gangewcr.

J»liI8,18.M n.,IZ

achri ch t.
Nachricht wild hiermit gegeben, daß bei der nach,

sten Sitzung der Gesetzgebung von Pennfylvaniei,
Anspruch gemacht werden wiid für die Jnkorpori.

rung einer Bank, welche in der Stadt Allentaun, Le-
cha Caunly, errichtet werden soll, genannt: ~Di»
Farmers'und Mechanics Bank von Allentaun," mr»
einem Capital von einhundert tausend Thaler. mi<
dem Rechte dasselbe zu zweihundert tausend Thali-r
zu vermehren, mit Erlaubniß Bankgeschäfte a»>p>-
fangtn, sobald fünfzig tausend Thaler einbezahl»
lind. Jno. Cook, Jno> Kolb,

A. Ncninger, P, Wyckr ff,
T. B. Wilson, Owen Säger,
laineS F. Klein, Jesse Schäffer,
A. A. Wagner, C H. Samson,
Nathan Drescher, S, Barver,
W. B. Powell, Eph. Gnm,
Joseph Weiß, Elias Mertz,
Win. Edelman, Eli Sleckel.

Allentaun. Juli 4. IBSV.

<5. M. Nnttk,
»l 1..»v,

?lllrntan», i.'ccha Pa.
tan» in Deutscher und Englischer Sprache Rath geben.

Niiüust 2.', ISZO. n«,I


